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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,
wir beantragen:

1. Die Verwaltung legt in Zusammenarbeit mit dem SVT (TüBus) eine Kostenschätzung vor mit dem Ziel,
die nicht übertragbare, im Voraus zu bezahlende Jahreskarte für den Stadttarif Tübingen (Wabe 11) von 
derzeit € 454,40 auf € 365. —dauerhaft zu senken.

2. Die Verwaltung legt in Zusammenarbeit mit dem SVT (TüBus) eine Kostenschätzung vor mit dem Ziel,
Kindern und Jugendlichen bis zum vollendeten 18. Lebensjahr eine kostenfreie Nutzung des TüBus in 
der Wabe 11 zu ermöglichen.

3. Beide Schätzungen bitte vor dem Abgabetermin der Anträge zum Haushalt 2019 (4.12.).

Begründung:
Im Zuge von „Tübingen macht blau“ ist der Verkehrssektor seinen Anteil an der Senkung von 
klimaschädlichen Emissionen bislang schuldig geblieben. Die Fahrt mit dem öffentlichen 
Personennahverkehr ist deutlich energiesparender und emissionsärmer als die Fahrt per PKW (siehe 
VCD-Tabelle). 
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Alle Bemühungen der Stadt, Modellstadt für kostenfrei nutzbaren ÖPNV zu werden sind bisher nicht von 
Erfolg gekrönt worden. Eine Änderung der Rechtslage für eine Umlagefinanzierung ist nach unserer 
Kenntnis nicht in Sicht.  Unabhängig davon darf ein gut ausgebauter Nahverkehr wie in Tübingen mit 
z.B. täglich verkehrendem Nachtbus auch etwas kosten. 

Beim Tarif „365“ kann der Preis des Tickets kaum noch ein Grund sein, wenn Menschen den Bus nicht 
nutzen. Der Vorbildcharakter für die gesamte Region soll zu Nachahmungen und entsprechenden 
Regelungen beim Naldo führen. Ggf. auch bezüglich der derzeitigen Wabenstruktur des Naldo.

Für junge Erwachsene ist der Autobesitz  kaum noch wichtig, wenn andere Verkehrsmittel zur Verfügung
stehen. Eine frühzeitige Gewöhnung von Kindern und Jugendlichen an die Nutzung des 
Umweltverbunds aus Zu Fuß-Gehen, Radeln und ÖPNV-Nutzung hat lebenslange Wirkung. Deshalb ist 
es wichtig, jungen Leuten ein niederschwelliges Angebot zu unterbreiten. Zudem führt der Tarif zur 
Entlastung von Menschen mit Kindern. 

Wir wissen nicht, welcher finanzielle Ausgleich bei dieser Tarifänderung kalkuliert werden muss. 
Vermutlich werden andere Formen von Zeitkarten weniger nachgefragt werden. Gleichzeitig werden 
neue Nutzerinnen und Nutzer hinzukommen. Der Ausgleich mit dem Naldo wird sich ändern. Um 
entscheiden zu können wäre es wichtig, wenn wir bereits zu den Haushaltsberatungen eine Schätzung 
hätten.

Der Samstags kostenfrei nutzbare ÖPNV soll davon unabhängig wie beantragt weitergeführt werden.

Fraktion AL/Grüne
Christoph Joachim
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